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T E C H N I S C H E   I N F O R M A T I O N 

 

BUZZARD Einseitkleber  
 
Gebrauchsfertiger, lösemittelfreier Universalkleber für Bodenbeläge 

Eigenschaften:  gebrauchsfertig   leicht verarbeitbar   ergiebig  gute Anfangshaftung 
 lösemittelfrei  nach Trocknung geruchslos  für Fußbodenheizung geeignet 

 Inhaltsstoffe gem. VdL-RL 01: Kleberdispersion, modifizierte Naturharze, 
Füllstoffe, Wasser, Additive, Konservierungsmittel.  

 VOC-Gehalt: Weist nach heutigem Erkenntnisstand keine relevanten 
Emissionen von Formaldehyd, Schadstoffen oder anderen flüchtigen 
organischen Stoffen (VOC) auf. 

 GISBAU-Produktcode für Farben und Lacke: D1 

Verwendung: Universalkleber mit hoher Anfangshaftung zum Verkleben von PVC-, CV-, 
Vlies-, Latex- und Pur-Rücken auf allen saugenden und nichtsaugenden 
Untergründen. Auch für Nadelfilz geeignet.  
Geeignete Untergründe im Innenbereich: Zementestrich (gespachtelt), 
Fußbodenausgleichsmasse, Natur- und Kunststein usw.  

 

Untergrundvorbereitung 
und Verarbeitung: 

Eine entsprechende fachgerechte Vorbehandlung des Untergrundes ist 
entscheidend für eine gute, dauerhafte Beschichtung. Der Untergrund muss 
geeignet, sauber, trocken, eben, trag-, saug- und haftfähig sein (s. a. VOB, 
DIN 18365, Bodenbelagsarbeiten) Neuputze mind. vier Wochen trocknen 
lassen. Nicht intakte/ungeeignete Beschichtungen restlos entfernen, 
Schadstellen spachteln. Leim-/Kalkfarben, kreidende Oberflächen gründlich 
abwaschen. Extrem verunreinigte Untergründe mit fettlösendem 
Haushaltsreiniger säubern. Den Untergrund je nach Erfordernis grundieren. 
Luft-, Objekt-, Material-Temperatur: mind. + 15 °C. Produkt vor Gebrauch 
stets gründlich aufrühren. Probeauftrag empfohlen. 

Verarbeitungstechniken:  
Zahnspachtel (Zahnung A2). Eine Bodenbelagshälfte zurückschlagen und 
den Kleber mittels Zahnspachtel A2 auf den Untergrund auftragen. Bei 
saugfähigen Untergründen den Belag in das noch feuchte Klebebett 
einlegen und gleichmäßig anwalzen. Bei Verlegung von 
wasserdampfundurchlässigen Bodenbelägen (CV- und PVC-Beläge) auf 
nicht saugenden Untergründen Bodenkleber gleichmäßig auf dem 
Untergrund verteilen und ca. 10-20 Minuten ablüften lassen, er sollte jedoch 
noch klebfähig sein (Fingertest). Anschließend den Belag in das Kleberbett 



Die in dieser technischen Information enthaltenen Angaben resultieren aus der Produktkenntnis, den Erfahrungen der Anwendungsproblematik, dem neuesten Stand der 
Technik und der Kenntnis von Gesetzen und Verordnungen zum Zeitpunkt der Texterstellung. Im Hinblick auf die Vielfalt der Untergründe und Objektbedingungen wird 
jedoch der Käufer/Anwender nicht von seiner Verpflichtung entbunden, unsere Werkstoffe in eigener Verantwortung auf ihre Eignung für den vorgesehenen 
Verwendungszweck unter den jeweiligen Objektbedingungen fach- und handwerksgerecht zu prüfen. Rechtsverbindlichkeiten können aus vorstehenden Angaben nicht 
abgeleitet werden. Bei Erscheinen einer Neuauflage verliert diese Druckschrift ihre Gültigkeit. 

einlegen und gut festreiben oder mit einer Walze fest andrücken. Nach 30-
50 Minuten nochmals nachwalzen. Kanten und Stöße evtl. beschweren. Bei 
CV-Belägen ist das Verschließen der Fugen mittels Kaltschweißmittel 
empfohlen. Werkzeuge sofort nach Gebrauch mit Wasser reinigen und 
Klebstoffrückstände sofort mit Wasser beseitigen.  
Entfernen des Belags: Nur durch mechanische Hilfsmittel möglich.  

 

Trocknung: Bei +20 °C und 65 % r. F. und in Abhängigkeit von der Objekttemperatur, Saugfähigkeit des 
Untergrundes bzw. Schichtstärke:  

Ablüftezeit: ca. 10 – 20 min 
Einlegezeit: ca. 20 – 30 min 
Belastbarkeit: nach ca. 24 – 48 Stunden 
Endfestigkeit:: nach ca. 2 – 5 Tagen 
Nähte verschweißen/verfugen: nach ca. 2 – 3 Tagen 
Niedrigere Temperaturen und eine höhere Luftfeuchtigkeit verlängern die Trockenzeit! 

Reichweite: Ca. 4 m²/kg.  
Pro Arbeitsgang und je nach Beschaffenheit des Untergrundes (objektbedingte Abweichungen durch 
Probeauftrag ermitteln). 

Gebindegrößen: 750 g 3 kg 5 kg 10 kg PE-Ovaleimer 
 

Lagerung: Behälter aufrecht, dicht verschlossen, kühl/frostfrei und trocken lagern und 
transportieren. Ungeöffnet mind. 24 Monate nach Herstelldatum 
(s. Chargenlabel) lagerstabil. Anbruchgebinde fest verschließen und bald 
verbrauchen. 

Entsorgung: Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Eingetrocknete Materialreste 
als Hausmüll/Baustellenabfall entsorgen. Flüssige Reste bei der örtlichen 
Sammelstelle für Altfarben (Schadstoffmobil) abgeben. 

Gefahrenhinweise: Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
Enthält BENZISOTHIAZOLINONE, METHYLCHLOROISOTHIAZOLINONE 
(AND) METHYLISOTHIAZOLINONE. 
Kann allergische Reaktionen hervorrufen. Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage 
erhältlich. Dieses Produkt enthält biozide Wirkstoffe [C(M)IT/MIT (3:1)] zur 
Erhaltung der Lagerstabilität. 

Sicherheitshinweise: Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett 
bereithalten. Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. Spritz-/Sprühnebel 
nicht einatmen. Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung 
gelangen lassen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

 

Stand: 10/2021 


